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Die EU-Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) hat weitreichende 
Folgen. Unternehmen stehen vor der Herausforderung, die Anforde-
rungen und auch unklaren Regelungen systematisch und vor allem 
sicher in der täglichen Praxis zu erfüllen, die Komplexität des Daten-
schutzes zu beherrschen, ein funktionierendes und umfassendes 
Datenschutzmanagement zu gewährleisten, Risiken zu minimieren 
und Einzelfall-Einschätzungen auf ein Minimum zu reduzieren.

Die DIN-Tagung setzt voraus, dass die EU-DSGVO und die daraus abge-  
leiteten Anforderungen weitgehend bekannt sind. Im Mittelpunkt steht 
daher nicht die rechtliche Dimension, sondern Fragen der praktischen 
Umsetzung, insbesondere weil standardisierte, allgemein anerkannte 
Prozesse fehlen. 

Leitende Datenschutzmanager und ausgewiesene Fachexperten wer-
den ihre Vorgehensweisen und Lösungswege anhand von Umsetzungs-
beispielen vorstellen. 

TOP-THEMEN DER DIN-TAGUNG
>  Praxisorientierte Umsetzung der EU-DSGVO: systematisch, 

ganzheitlich, prozessorientiert, risikominimiert, rechts- und 
auditsicher

>  Standardisierung des Datenschutzmanagements: Einheitliche 
Prozesse und Grundsätze im Datenschutz

>  Zielorientierte Modelle, Methoden und Standards
>  EU-DSGVO im europäischen und internationalen Kontext 
>  Behördliche Vorgaben und die Rolle der Aufsichtsbehörden
>  Der Straf- und Sanktionsrahmen der EU-DSGVO
>  Datenschutz-Folgenabschätzung, Risk Assessment, Daten- 

schutz-Accountability, Dokumentation, Einwilligungsmanage- 
ment, Bedrohungsanalyse, Datenschutz-Governance

ZIELGRUPPE
Direktoren, leitende Angestellte und verantwortliche Mitarbeiter aus 
den Abteilungen/Bereichen: Datenschutz (Datenschutzbeauftragte, 
Datenschutzexperten) | Konzerndatenschutz | IT-Recht, Recht |  
IT-Compliance, Corporate Compliance | Informationssicherheit | IT- 
Sicherheit, IT-Security-Management | IT-Infrastruktur | IT-Revi sion, 
Revision | IT-Business-Continuity | IT-Audit | Cyber Security, Digital 
Business Security  
sowie: Chief Information Security Officer (CISO) | Chief Privacy Officer | 
Data Protection Officer | Datenschutzauditor | Unternehmensjuristen | 
Informationssicherheitsbeauftragte.
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14:00  Datenschutz-Accountability sicher und zuverlässig 
nachweisen können – aber wie?
– Compliance-Anforderungen und -Nachweispflichten
– Datenschutz-Governance
– Datenschutz-Prozesse: Datenverarbeitung, Sicher -
 stellung Betroffenenrechte, Umgang mit Datenschutz-
 Verletzungen
– Wesentliche Elemente eines Datenschutzmanagement -
 systems (DSMS)
– Überwachung und Überprüfung: u. a. Datenschutz-Audit, 
 Zertifikate 

  Markus Gierschmann, Unternehmensberater
  atprivacy Consulting

14:40   Einschätzungen, Anforderungen, Anleitungen und 
Erwartungen der Aufsichtsbehörden.
Die Rolle der Aufsichtsbehörden in anderen EU-Ländern
– Entwicklung eines Verständnisses für die EU-DSGVO 
– Anforderungen der EU-DSGVO für Verantwortliche 
 (Rechenschaftspflicht)
– Hilfestellung der Aufsichtsbehörden (u. a. durch Anlei -
 tungen, Orientierungshilfen, Leitlinien)
– Erwartungen der Aufsichtsbehörde an die Verantwort -
 lichen und Überprüfung der Einhaltung
– Zusammenarbeit der Aufsichtsbehörden innerhalb der EU

  Thomas Kranig, 
  Präsident des Bayerischen Landesamtes 
  für Datenschutzaufsicht

15:20 KAFFEE UND TEE / NETWORKING

15:40  Der Straf- und Sanktionsrahmen der EU-DSGVO: 
Umfang und Schutz
– Erhöhte Bußgeldrisiken für Unternehmen
– Sanktionierte Verhaltensweisen und Kriterien für die 
 Bußgeldhöhe (wirksam und abschreckend)
– Aufdeckung der Verstöße und Risiken durch Umkehr der 
 Beweislast
– Wirksame Maßnahmen des Unternehmens zur Bußgeld -
 vermeidung bzw. -minderung [CoC, Zertifikate, TOMs 
 (z. B. Verschlüsselung, Pseudonymisierung), Audits]
– Haftungsvermeidung für Entscheidungsträger

  Fabian Berck, Konzerndatenschutzbeauftragter
  Boerse Stuttgart GmbH

16:20  Impulsvortrag
Konkretisierung der EU-Datenschutzgrundverordnung 
durch Normung
– Normung als Co-Regulierung
– Datenschutzmanagement Norm
– DIN-SPEC zur Anwendung der EU-Datenschutz -
 grundverordnung?

  Volker Jacumeit, Gruppenleiter IT und IT-Sicherheit
  DIN e. V.

   Abschlussdiskussion
Auf dem Weg zu neuen Datenschutzstandards?
– Sind neue (Industrie-)Standards und Normen notwendig? 
– Was sind die Anforderungen? 
– EU-DSGVO im Kontext DIN ISO/IEC 27001, ISO/IEC 20000, 
 ISO/IEC 27018, DIN 66398, DIN 66399 und des IT-Sicher -
 heitsgesetzes

17:20  ABSCHLIESSENDE WORTE DES VORSITZENDEN UND 
ENDE DER TAGUNG

  PROGRAMM 

09:00  ERÖFFNUNG: BEGRÜSSUNG DURCH DIE DIN-AKADEMIE 
UND DEN VORSITZENDEN

09:20  Datenschutz 2018 – der Weg ans Ziel
– Themen, Akteure und Bereiche identifizieren
– Sensibilisierung erzeugen
– Vorhandene Kommunikationskanäle nutzen
– Informationen teilen und Verbindlichkeiten schaffen
– Anpassungen und Vorkehrungen treffen

  Peter Berg, Leiter Datenschutz Deutschland
  B. Braun Melsungen AG

10:00  Komplexität beherrschen: Wege und Methoden das 
Datenschutzmanagement zu standardisieren – Aufbau 
des »Global IT & Legal Risk Management-Systems« bei 
Munich Re unter Berücksichtigung der EU-DSGVO
– Identifikation, Beschreibung und Klassifizierung von 
 IT-gestützten Prozessen
– Bedrohungsanalyse anhand von rechtlichen und technisch-
 organisatorischen Anforderungen im Reifegradmodell
– Risk Assessment und Datenschutz-Folgenabschätzung
– Automatisierte Erstellung des Verzeichnisses von 
 Verarbeitungstätigkeiten

  Klaus Alpmann, Data Protection Officer and Legal Counsel
  Münchener Rückversicherungs-Gesellschaft  
  Aktiengesellschaft

10:40  Fehlern bei der Umsetzung von Datenschutz- und Daten-
sicherheitskonzepten und -standards entgegen wirken
– Einführung von Standardmodellen
– Umfassendes Datenschutzmanagement (Dokumentation, 
 Transparenz und Kontrolle)
– Präzise Kategorisierung von zu verarbeitenden personen-
 bezogenen Daten
– Systematische Beschreibung der geplanten Verarbeitungs -
 vorgänge und Festlegung von Verantwortlichen
– Einführung von Nachweis- und überprüfbaren Sicherheits -
 vorkehrungen und -verfahren
– Maßnahmen zur Bewältigung der erwarteten Risiken

  Saba Ghaus, Referentin Datenschutz
  Bilfinger SE

11:20 KAFFEE UND TEE / NETWORKING

11:40  Europa einbinden! Was die DSGVO für internationale 
Unternehmen bedeutet
– Das einheitliche Datenschutzrecht – der große Vorteil für 
 europäische Datenschutzprozesse?
– Herbeiführen eines gemeinsamen Verständnisses im 
 Datenschutz
– Planung und Einführung von einheitlichen Prozessen, 
 Checklisten und Mustern
– Zu berücksichtigende Besonderheiten im nationalen Recht 
 der Mitgliedsstaaten
– Die Abstimmung mit den Aufsichtsbehörden

  Jörg Steinhaus, Datenschutzbeauftragter
  Fresenius SE & Co. KGaA

12:20  Einwilligungsmanagement im Rahmen der EU-DSGVO
– Neue Regeln für die Einwilligung von Betroffenen 
– Umgang mit alten Datenbeständen 
– Prozess- und Formularumstellungen
– Dokumentationspflichten der verantwortlichen Stelle

  Bernhard Kloos, Rechtsanwalt, Rechtsexperte TeleTrusT –
  Bundesverband IT-Sicherheit e. V.
  HK2 Rechtsanwälte

13:00  MITTAGSPAUSE – 
EINLADUNG ZUM GEMEINSAMEN ESSEN



 
DIN-Akademie 
T: +49 30 2601-2518
F: +49 30 2601-1738 
www.beuth.de/din-akademie  
dinakademie@beuth.de

ANMELDUNG 
Alle Infos / AGB / Anmeldemöglichkeiten auch unter

www.beuth.de/go/t-296

ANTWORTFAX an +49 30 2601-1738

Beuth Verlag GmbH
Am DIN-Platz
Burggrafenstraße 6
10787 Berlin
www.beuth.de

DIN-TAGUNG DATUM / ORT PREIS* (zzgl. MwSt.)

EU-Datenschutzgrund  verordnung in der Praxis – Umsetzung, Standards, 
Daten schutzkonzepte und -management (T-296-017) 27. April 2017, Berlin (DIN) 990,00 EUR

*  DIN-Mitglieder erhalten 15 % Rabatt. Preise inkl. Arbeits unterlage, Teilnahme beschei  nigung, Mittag essen / Imbiss und Getränke.
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Straße, Hausnummer

PLZ, Ort
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Mitarbeiterzahl

Teilnehmer 1 

Titel, Name, Vorname

Abteilung

Kundennummer

Telefon / Fax

E-Mail

Datum / Unterschrift

Teilnehmer 2 

Titel, Name, Vorname

Abteilung

Kundennummer

Telefon / Fax

E-Mail

Datum / Unterschrift

>  Ja, ich melde mich verbindlich für die angekreuzte Tagung an.  
Ich habe mich über die AGB der DIN-Akademie informiert und akzeptiere sie.

bit te be achten sie: Ihre personenbezogenen Daten werden bei uns gemäß §28 Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG) gespeichert und in auto matisierten Verfahren bearbeitet. Der Nutzung Ihrer Daten zum Zweck der  
Wer bung oder der Markt- und Meinungsforschung können Sie jederzeit widersprechen.

Besonderer Hinweis  
für Ihre Planung:  
Die Teilnehmer dieser 
Tagung erhalten auf die 
benannten, dort behan- 
delten DIN-Normen  
einen einmaligen Sonder- 
rabatt von 50 %.


